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Liebe Leserinnen  
und Leser  
 
diese Ausgabe unserer 
Zeitschrift ist geprägt von 
„Pfadfinden in Zeiten von 
Corona“. 
 

Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder  waren und sind sehr kreativ, wenn es darum geht 
in diesen Zeiten Heimabende zugestalten, aber auch Mitmenschen zu helfen. Treffen  
wurden ins Internet verlegt. Aber viele nationale und internationale Aktivitäten, wie 
Zeltlager sind ins nächste Jahr verschoben worden. Wir werden sehen, ob die ein oder 
andere Veranstaltung doch noch in diesem Herbst stattfinden kann. 
 

Seit März sind auch die geplanten Termine zu unserer Ausstellung „Wir wollten frei 

sein und diese Freiheit uns selbst verdanken“ ausgefallen. Deshalb freuen wir uns 
besonders darauf am 6.9.20 in Leipzig die Ausstellung eröffnen zu können. 
 
Im August feiert Hans Dietrich Heinl, unser langjähriges Mitglied, seinen 80. Geburts-
tag. Wir wünschen ihm Alles Gute! 

Herzliche Grüße und Gut Pfad                      
Harald 

 
    

Pfadfinder-Fördererkreis Nordbayern e. V.  
Homepage www.pfadfinden-foerdern.de 
Facebook Pfadfinderfördererkreis Nordbayern für den BdP 
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2. Vorsitzender, Dr. Klaus-Hartwig Rube, Schleifweg 92, 91058 Erlangen,  
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Schatzmeister, Manfred Jost, Rosenweg 4, 91054 Erlangen, manfred.jost@nefkom.net 
Konto Sparkasse Erlangen, Höchstadt, Herzogenaurach  
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Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder (BdP) 
BdP www.pfadfinden.de 
BdP, Landesverband Bayern www.bayern.pfadfinden.de 

 

Ring deutscher Pfadfinderinnen und Pfadfinderverbände (rdp) 

www.pfadfinden-in-deutschland.de 

 

Verband deutscher Altpfadfindergilden (VDAPG) www.vdapg.de 

 

WAGGGS - World Association of Girl Guides and Girl Scouts www.wagggs.org 
WOSM - World Organization of the Scout Movement www.scout.org  
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Die Wertigkeit der Pfadfinderarbeit 
in der derzeitigen Corona-Krise.   
 
Die Corona-Krise betrifft uns alle. Zu spüren bekommen das nicht nur kleine Be-
triebe, Freunde, Bekannte und auch jede*r selbst tagtäglich.  

 
Auch Pfadfinder*innen in ganz Deutschland sind von den Einschränkungen betroffen. 
Gruppenstunden sowie Lager und Fahrten dürfen und können derzeit nicht stattfinden. 
Seit Beginn der Corona-Maßnahmen Mitte März hat sich daher auch unser Leben 
grundlegend verändert und wurde im Schnelldurchlauf an die derzeitige Ausnahme-
situation angepasst. Dabei bleiben viele Menschen mit ihren Sorgen und Nöten allein 
und kämpfen dabei mit den Veränderungen in ihrem Alltag. Besonders Kinder und 
Jugendliche werden im Umgang mit der derzeitigen Situation vernachlässigt. Pfad-
finder*innen, die sonst wöchentlich an diversen Aktionen teilnehmen konnten, sind nun 
gezwungen daheim zu bleiben. 

 
Aber nicht nur Pfadfinder*innen, sondern alle Kinder und Jugendliche haben zurzeit 
keine Möglichkeit, grundlegende Bedürfnisse zu befriedigen. Stattdessen müssen sie 
um jeden Preis bildungstechnisch funktionieren, Abschlussprüfungen schreiben und 
den Lernstoff zu Hause abarbeiten. Dabei wird nicht berücksichtigt, welche Aus-
wirkungen die derzeitige Situation auf Kinder und Jugendliche und damit auch auf 
ihren Bildungserfolg hat. Bildungsbenachteiligung tritt eklatant zutage und wird z.B. 
durch Homeschooling verstärkt. Pfadfinder*innenarbeit ist integrative Arbeit, die über 
die Jahrgangsstufen der Klassen 1-4 (bzw. in einigen Bundesländern 1-6) hinaus 
existiert und auch im Oberstufenalter nicht endet. 
 
Aber nicht nur in Bezug auf Bildung sind Kinder und Jugendliche auf einmal auf sich 
allein gestellt. Durch das Kontaktverbot ist auf mit einem Mal das komplette Umfeld 
der Kinder weggebrochen. Spielplätze und Schulen sind geschlossen, Großeltern und 
Freunde darf man nicht treffen und Freizeitaktivitäten fallen auch aus. Umso wichtiger 
ist es, dass wir in dieser Zeit als Pfadfinder*innen zusammenhalten und uns gegen-
seitig unterstützen. 
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Obschon Gruppenstunden und Jugendprogramme derzeit teilweise beschnitten 
werden, ist die Wertigkeit pfadfinderischer Programme verstärkt in der Gesellschaft zu 
spüren. Pfadfinder*innen stehen für eine solidarische Gemeinschaft. Das große Ziel 
pfadfinderischer Arbeit ist es, Kinder und Jugendliche zu stärken und sie zu befähigen, 
ihre Potenziale so auszuschöpfen, dass sie als verantwortungsbewusste Bürger*innen 
die Welt mitgestalten können. Dabei übernehmen Pfadfinder*innen bereits seit 
Wochen Verantwortung für sich und andere in Deutschland sowie weltweit. Unter 
anderem übernehmen sie Einkäufe für hilfebedürfte Personen, nähen Masken, unter-
stützen örtliche Einrichtungen und wandeln somit ihr pfadfinderisches Wertever-
ständnis in aktive Taten zugunsten der Gemeinschaft um. Neben dem gesell-
schaftlichen Engagement denken sich die Leiter*innen tolle Dinge aus, damit Kinder 
und Jugendliche im Kontakt miteinander stehen und das Pfadfinden weiterhin statt-
findet. So werden Online-Lager, Online-Gruppenstunden, Challenges auf Instagram 
und Aktionen, wie #Campathome ins Leben gerufen. 
 
Die Krise schränkt uns Pfadfinder*innen also nicht nur ein, sondern befähigt uns auch, 
unsere Werte in gelebte Taten umzusetzen. Aus diesem Grund tritt die Wertigkeit 
pfadfinderischer Arbeit durch die Corona-Krise stärker zutage, da sie Kinder, Jugend-
liche sowie junge Erwachsene dazu ermutigt, aktiv zu werden, für sich und die Gesell-
schaft, in der sie leben. Die Zukunft wird zeigen, wie die Corona-Krise das gesell-
schaftliche Miteinander prägen und weiterhin beeinflussen wird. Gerade unter den 
aktuellen gesellschaftlichen Herausforderungen in Deutschland wird dabei die Not-
wendigkeit der Jugendverbandsarbeit im Allgemeinen und der Wert der Pfadfinder-
innen- und Pfadfinderverbände im Besonderen sehr deutlich: Pfadfinden fördert die 
Persönlichkeitsentwicklung und lässt die Mitglieder häufig über sich hinauswachsen. 
Pfadfinden stärkt soziales Miteinander. Pfadfinden übernimmt auch gesellschaftlich 
Verantwortung. Pfadfinden bereichert mit seiner wertebasierten Jugendarbeit die Welt 
und insbesondere unsere Gesellschaft in Deutschland. 

rdp  
Weitere Informationen www.pfadfinden-in-deutschland.de 

 
Maskenpflicht 
 
Obwohl momentan unsere Gruppenstunden und Lager ruhen 
müssen, sind wir nicht untätig.  

 

 
 
 
Wir haben in einer großen 
Nähaktion Behelfsmasken 
für die Malteser in Würz-
burg genäht, die diese nun 
nach Bedarf verteilen 
können. Um die Kontaktbe-
schränkungen zu wahren, 
 

http://www.pfadfinden-in-deutschland.de/
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hat jeder von sich Zuhause aus geschnitten, gebügelt oder genäht  Das Material 
wurde kontaktlos verteilt 
und zusammengeführt. So 
konnten wir die Arbeits-
schritte aufteilen. Wer 
ebenfalls die Malteser 
unterstützen möchte, kann 
sich gerne über deren 
Seiten informieren. Dort 
sind auch praktische An-
leitungen zu finden.  
Gut Pfad und bleibt gesund! 

Stamm Schwarzer Haufen 
Weitere Informationen 
www.schwarzer-haufen.de 
 

 
Postenlauf 
 
Endlich darf man wieder raus und spazieren gehen. Die 
Spielplätze sind wieder offen und auch das Wetter passt 
perfekt. 

 
Der Horst hat nun einen Postenlauf für Groß und Klein ent-
wickelt, um den Spaziergang noch etwas spannender zu gestalten. Damit überbrückt 
man die Zeit, bis endlich wieder gemeinsame Gruppenstunden stattfinden können, 
doch gleich viel besser. 
 

Und das ist die Geschichte: 

Es war einmal eine Stadt, die hieß Bamstadt. 
Früher einmal tobte hier das Leben. In der 
Stadt war immer etwas los, alle waren die 
besten Freunde und sehr glücklich und zu-
frieden. Außer dem großen bösen Drachen 
Corolo. Ihm war das bunte Treiben viel zu 
fröhlich und laut. 
 
Deshalb entschied er, für eine Weile nach 
Bamstadt zu ziehen um dort Angst und 
Schrecken zu verbreiten und das Leben der 
Menschen miteinander zu beenden. Solange, 
bis sich niemand mehr an früher erinnerte. 
Mit dem Einzug des Drachen endete das 
bunte Leben in der Stadt schlagartig. Man 
konnte seine Freunde nicht mehr treffen. 

Nicht mal mehr in der Schule. Die Menschen verließen ihr Haus nicht mehr, um dem 
bösen Drachen Corolo nicht zu begegnen. Der war sehr zufrieden mit dieser Ruhe und 
entschloss sich so nach einiger Zeit wieder in seine Höhle zu ziehen, um dort die Stille 

http://www.schwarzer-haufen.de/
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zu genießen. Der Plan des Drachen war voll aufgegangen. Die Menschen wussten 
nicht mehr, wer die anderen sind und wie man außerhalb des Hauses lebt. Sie blieben 
deswegen weiter drinnen. Doch es gab eine Gruppe von fünf Bamstädter*innen. Über 

die ganze Zeit hatten sie nicht ver-
gessen, dass sie früher einmal Pfad-
finder*innen gewesen waren. So 
gingen sie, sobald der Drache weg 
war, zu ihrem alten Treffpunkt. 
Freudig begrüßten sie sich, doch 
dann mussten sie feststellen, dass 
sie ganz vergessen hatten, was 
Pfadfinder*innen so tun. 
 
Der Postenlauf ist selbsterklärend 
und auch alleine mit Abstand zu 
meistern. Also finde es doch mit den 
fünf Pfad-finder*innen gemeinsam 
wieder raus. 
 
Für alle Bamberger: Ihr findet den 

Postenlauf auf der Erba-Insel auf 
Höhe des Riesen- und Wasserspiel-
platzes hinter dem Caffè „Zucker-
stück“ an den Bäumen festgeknotet.  
 
Viel Spaß beim Durchlaufen. 

Horst Seeadler 
Weitere Informationen www.seeadler.net 

 
Winterlager 
 
Unser diesjähriges Winterlager fand im Pfadfinderzentrum 
in Baunach bei Bamberg statt.  

 
Die 23 Teilnehmer*innen reisten am Freitag mit dem Zug an, 
was sich allerdings als eine sehr lange, aber lustige Reise her-
ausstellte.  
Am Abend genossen wir noch ein wenig die Natur und machten 
einen längeren Nachtspaziergang zum nahegelegenen Wald. 
 
Der Samstag begann mit diversen AGs wie Yoga, Halstuchanhänger basteln und 
entspannten Traumreisen für einen guten Start in den Tag. 
Am Nachmittag mussten die Teilnehmer*innen dann in einem tollen Geländespiel um 
Zutaten von Cocktails spielen. Glücklicherweise wurden am Ende alle 16 Cocktailzu-
taten erkämpft und konnten am Samstagabend durch alle Teilnehmer*innen ge-
nüsslich verköstigt werden. 
Zu späterer Stunde machten sich Wölflinge wie Pfadfinder*innen und R/R auf, um eine 
Lichterspur zu genießen und das Wochenende in Ruhe Revue passieren zu lassen. 

http://www.seeadler.net/
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Das Ganze endete traditionell in einer Versprechensfeier. Den weiteren Abend ließen 
wir dann mit einem Lagerfeuer und gemeinsamen Essen ausklingen. 
 

Der Sonntag, unser letzter 
Tag, begann mit einer auf-
munternden Morgenrunde. Es 
wurde britisch Bulldog ge-
spielt.  
Danach aufgeräumt und der 
nächste Zug nach Hause 
genommen. 
Wir freuen uns schon auf das 
nächste Lager, um mal für 
eine kurze Weile dem 
schnellem Alltag zu ent-
kommen und die gemein-
same Zeit zu genießen. 

Stamm Truchseß 
Weitere Informationen www.stamm-truchsess.de 

 
Umzug Teil 2 
 
Zum Umzug Teil 2 lässt sich leider noch 
nichts Neues berichten.  

 
Wir hoffen aber, dass der Umzug 
Ende Juni / Anfang Juli  2020 
stattfinden 
kann. Der 
Förderkreis 
Bamberger  
Pfadfinder-
innen und 
Pfadfinder 
Horst See-
adler e.V.  
versucht in 

der  
Zwischenzeit den Bau der 
Remise unter Berück-
sichtigung der vorläufigen 
Corona–Auflagen voran-
zubringen. 

Rainer 
Weitere Informationen 
www.seeadler.net 

 

http://www.stamm-truchsess.de/
http://www.seeadler.net/
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#SigenaZuhause trickst  
Kontaktsperre aus! 
 
Freitag der 13. März 2020. In Bayern ertönte der Paukenschlag: 
Schulschließung ab der Folgewoche. Und was wird in Nürnberg 
aus unseren Meuten- und Sippenstunden?  

 
Mit Beginn der Corona-Schutzmaßnahmen sah unser Pfadfinderleben ganz schön fad 
aus: Keine Gruppenstunden mit Herumtoben, Spielen und lauthals Singen. Sollten wir 
unser Pfadileben in der Quarantänezeit komplett ausfallen lassen? Auf keinen Fall! 
Doch wie können wir bei aller Kontaktsperre dennoch Kontakt halten? 

 
Der Schüleralltag 
war durch die 
Schulsperrungen 
und Home-
schooling 
komplett auf den 
Kopf gestellt. 
Genau in dieser 
Zeit wollten wir 
Pfadis gute 
Laune verbreiten. 
So entstand 
unsere 
#SigenaZuhause 
Aktion mit 
wöchentlichen  
E-Mails voll auf-
munternder 
Ideen. Jede 
Woche versend 
(et)en wir an den 
ganzen Stamm 
unsere 
#SigenaZuhause 
Mail mit den 
Rubriken 
#ZuhauseHeft, 

#Alltagsquatsch und #GutPfad.  
 
Wir starteten das SigenaCaching, und gaben wie beim Geocaching mit Rätsel um-
wobenen, versteckten kleinen Dingen Familienausflügen ein Ziel. Außerdem führ(t)en 
wir virtuelle Gruppenstunden durch. Bei der Meute ein Riesenhallo. Bei den Sippen 
waren die Chancen schon größer, dass die Sippenführer ihre vorbereiteten Ideen und 
Spiele auch durchführen konnten. Und die Ranger/Rover, der Stammesrat und unser 
Stammesheimsuchtrupp bekamen schon ganz viereckige Augen vor lauter Online-
Meetings. Und die außerhalb Nürnbergs lebenden RRs freuten sich über die wiederge-
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wonnene Nähe zum Stammesgeschehen. Doch vor allem mit den wöchentlichen 
#SigenaZuhause-Mails halten wir Kontakt zu unseren Wölflingen und Pfadfinder bis 

wir uns endlich wieder persönlich treffen dürfen… 
mit Abstand und Mundschutz und was zurzeit so 
alles dazugehört.  
 
#SigenaZuhause Nr 9 

 
Auch #SigenaZuhause-Mail Nr 9 bringt heiß 
ersehnte Abwechslung in den Corona-Alltag. 
#ZuhauseHeft: Sigena ist immer noch auf 
Stammesheimsuche – Male dein Traum-
Stammesheim. #Alltagsquatsch: Verwende ver-
rückte Verabschiedungen gegenüber deinen Mit-
menschen. #GutPfad: Übe den Mastwurf. 

Kyra 
Weitere Informationen www.stammsigena.de 

 
„Wir wollten frei sein und diese 
Freiheit uns selbst verdanken.“ 
 
Nach der erfolgreichen Durchführung unserer Ausstellung 
und des Bildungsprojektes „Wir wollten frei sein und 
diese Freiheit uns selbst verdanken.“ in Erlangen 
präsentieren wir das Projekt in Leipzig. 

 
Am Sonntag, 6.9.20, 
12.15 Uhr wird die 
Ausstellung in der 
katholischen Kirche 
Sankt Trinitatis, 
Nonnenmühlgasse 
2, Leipzig eröffnet. 
 
Mitorganisatoren 
unseres Projektes 
sind: Bund der 

Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder (BdP), 
Landesverband 

Sachsen / Polnische Pfadfinder *innen in Leipzig / Polnisches Institut Berlin, Filiale 
Leipzig (Bild: Vorbereitungsteam). 
 
Im Rahmen der Aufstellung werden auch Workshops für Schulklassen und 
Pfadfinder*innengruppen angeboten. 

Harald 
Weitere Informationen www.pfadfinden-foerdern.de 

http://www.stammsigena.de/
http://www.bdp-foerder-nord.de/
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#blacklivesmatter 

 
Unsere Bewegung repräsentiert zehn 
Millionen Mädchen und junge Frauen 
aus 150 Ländern.  

 
Viele aus Gemeinden, die aufgrund ihrer Hautfarbe mit Unterdrückung, Verfolgung, 
Diskriminierung, Ungerechtigkeit und Gewalt konfrontiert sind. 
Wir verurteilen systemischen und strukturellen Rassismus gegen Farbige in jeglicher 
Form und wir stehen zu jedem Einzelnen, der diese Ungerechtigkeit erlitten hat. Die 
Erfahrungen von Mädchen und Frauen mit Rassismus müssen angehört, geglaubt und 
verstärkt werden. An unsere farbigen Mitglieder, Mitarbeiterinnen und Freiwilligen:  Wir 
sehen Euch. Wir hören Dich. Wir sagen deutlich, dass in unserer Bewegung kein 
Raum für Rassismus ist. Schwarze Leben zählen. 

World Association of Girl Guides and Girl Scouts (WAGGGS) 
Weitere Informationen www.wagggs.org 

 

Girl Scouts of the United States of America 
Weitere Informationen www.girlscouts.org 
 
#blackouttuesday “Ich will den/die Andere*n achten!” Achtung vor jemanden zu haben 
ist eine unserer Pfadfinder*innenregeln, und inkludiert auch unseren Einsatz für ein 
würdevolles Miteinander. Die fassungslose Gewalt gegen People of Color in Amerika 
derzeit lässt uns ratlos zurück. Denken wir jeden Tag dran, dass Aufstehen gegen 
Rassismus und der Einsatz für eine gerechte Welt etwas mit der Achtung zu tun 
haben, zu der wir uns in unserem Pfadfinder*innen Versprechen bekannt haben! 
#notoracism #equality #pfadfinden #gutpfad                                               pfadfindenby 

http://www.wagggs.org/
http://www.girlscouts.org/
https://www.instagram.com/explore/tags/blackouttuesday/
https://www.instagram.com/explore/tags/notoracism/
https://www.instagram.com/explore/tags/equality/
https://www.instagram.com/explore/tags/pfadfinden/
https://www.instagram.com/explore/tags/gutpfad/
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Pfadfinderlandheim 
Schweinbach 
 
Zurzeit bereiten wir die Baumaßnahmen für unser Pfadfinderlandheim 
Schweinbach vor. 

 
Geplant ist nicht nur der Bau einer Rettungstreppe an der Westseite des Pfadfinder-

landheims, sondern auch die Er-
richtung eines Sanitärgebäudes. 
Die Bauanträge für beide Vorhaben 
sind bereits genehmigt, die Förderan-
träge eingereicht, aber noch nicht be-
schieden. Wir glauben, dass diese 
Ausbaumaßnahmen eine Ver-
besserung der Qualität unseres Pfad-
findergeländes bringen, zumal dann die 
Nutzer des Zeltplatzes die WC’s im 
Haus nicht mehr nutzen müssen, aber 
können.  

 
Jetzt gilt es die Daumen zu 
drücken, dass die Förderan-
träge, ohne die wir die Bau-
vorhaben nicht durchführen 
können , möglichst bald und 
umfassend positiv beurteilt 
werden. Denn durch die 
Corona-Krise haben wir alle 
Belegungen stornieren 
müssen mit Rückzahlung 
aller Mietkosten, was zu 
erheblichen Minderein-
nahmen führte, die wir so 
nicht erwartet hatten.  

 
Besonders weil 2020 unser 
Pfadfinderlandheim so gut 
wie schon lange nicht mehr 
gebucht war. 
Jetzt versuchen wir von 
sogenannten Rettungs-
schirmen Entschädigungen 
zu erhalten. 
                                 Rainer 
Weitere Informationen 
www.seeadler.net 
 

http://www.seeadler.net/
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Arbeiten am Heim  
 
Der Heimwerkeltag musste zwar leider ausfallen, das hat aber 
Liv und Felix nicht daran gehindert, trotzdem am Heim aktiv 
zu werden.  

 
Nachdem das 
Vordach (fast) fertig war und wir bei 
Regen damit mehr Platz für die 
Schuhe außen haben, konnte jetzt 
auch der Fußboden im Heim wieder 
hergerichtet werden. 
Los ging es mit dem Aufräumen der 
kleinen Hütte, damit dort die Möbel 
der großen Hütte gelagert werden 
konnten. Bei einem Baumarkt wurde 
eine professionelle 
Bodenscheifmaschine gemietet und 
dann ging es los mit den großen und 
kleinen Maschinen bis spät in die 
Nacht (es konnte ja kein Nachbar 
gestört werden …). 
Anschließend wurde der Boden mit 

Hartwachsöl gestrichen, auch wieder bis in die Nacht. Aber das Ergebnis kann sich 
wirklich sehen 
lassen. 
 
Jetzt fehlten 
nur noch die 
Regenrinnen. 
Dann kam 
immer was 
dazwischen 
(Wetter, 
fehlende Zeit 
bzw. andere 
Aktivitäten 
usw.). Aber 
jetzt in den 
Corona-Zeiten 
passte alles und die zwei Hauptakteure Hans-Peter und Gegge haben die Regen-
rinnen fertig erstellt. Was sich so einfach anhört. War doch etwas aufwendiger. Die 
Regenrinnen waren vorher schon von Gegge angebracht worden, aber es fehlten noch 
die Abläufe. Beim Vorbau musste zusätzlich die letzte Reihe der Dachziegel gekürzt 
und eine schmale Konterlattung ergänzt werden. 
Aber jetzt ist alles fertig und die Fortsetzungsgeschichte ist zu Ende! 

Geyer 
Weitere Informationen www.bdp-waraeger.de 

http://www.bdp-waraeger.de/
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Aufräumen 
 
Was macht man in diesen Zeiten, wenn „Pfadfinden“ nicht 
möglich ist? 

 

 
Man trifft sich, zwei 
Haushalte (beide 
Pfadfinder des 
Stammes  Asgard), und 
räumt die Werkstatt auf 
dem Stammesgrund-
stück auf.  
 
 

 

Und beim Aufräumen finden sie ein paar Briefe, die das  
Feuer beim Blockhausbrannt im Jahre 2012 fast verschont hat. 

Stamm Asgard 
Weitere Informationen www.bdp-asgard.de 

http://www.bdp-asgard.de/
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Weltrettathon 
 
Wir schreiben das Jahr 2020 und nichts ist, 
wie wir es kennen. Ein Virus hält unseren 
Alltag fest im Griff. 

 
Doch finden nahezu alle Menschen Zuflucht an dem letzten Ort, der noch sicher zu 
sein scheint: dem Internet. Da ereilt uns ein eiliger Hilferuf: U.L.L.Y. ein ehemaliges 
Korrekturprogramm ist zwischen den Welten – digital und analog – gefangen. Durch 
die weltweite Verkabelung kommt es zur Totalkatastrophe. Das Internet wird weich, 
die Matrix katapultiert uns in verschieden Zeitepochen. Indem wir U.L.L.Y. helfen, 
helfen wir auch uns! Begib dich mit U.L.L.Y. auf die Reise und rette die Welt! 

 
Mach mit bei U.L.L.Y.s Weltrettathon bei dem du zwei Aufgaben pro Woche auf 
Instagram oder unter www.weltrettathon.bdp-bawue.de gestellt bekommst, die du 
alleine oder in Zusammenarbeit mit deiner Sippe löst. [Kontaktlos und Zuhause] Deine 
Lösung stellst du in deine Instagram-Story und versiehst sie mit dem Hashtag 
#Weltrettathon und einer Verlinkung des LVs (@bdp_lv_bawu und @pfadfindenby).  
 

 
Ohne Instagram-Account kannst du auch die Lösung an ully@weltrettathon.de 
senden. Und schon hast du die Chance auf Gewinne für deinen Stamm und dich. Für 
jede gelöste Aufgabe wird ein Los in den Topf geworfen, regelmäßig mitmachen lohnt 
sich also! Ruhm und Ehre sind dir gewiss. Du kannst jetzt noch einsteigen.  
Durch die Spende des Pfadfinder-Fördererkreis Nordbayern konnten wir einige 
zusätzliche Gewinne bereitstellen. 

Björn 
Weitere Informationen www.weltrettathon.bdp-bawue.de www.bayern.pfadfinden.de 

http://www.weltrettathon.bdp-bawue.de/
mailto:ully@weltrettathon.de
http://www.weltrettathon.bdp-bawue.de/
http://www.bayern.pfadfinden.de/
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Wöchentliche Challenge 
 
Nachdem die Gruppenstunden  bis auf Weiteres ausfallen,  
wollte der Stamm Waräger natürlich nicht, dass den Pfad-
finderinnen und Pfadfindern langweilig wird. 

 
Deshalb 
wurden für die nächsten paar 
Wochen kleine Aufgaben und 
Bastelideen zusammengestellt, 
die dann auch auf der Website 
des Stammes zu finden waren.  

 

U. a. sollte ein Puzzle selbst zusammengebaut, 
Eier gefärbt und Kartoffelchips hergestellt werden. 
 
Auch sollte man sich mit Eistee und Blumen-
kränzchen in irgendeine Wiese legen und die Tiere 
in den vorbeiziehenden Wolken suchen. 
Natürlich durften Spiele, ein Singeabend, irgend-
was mit Feuer, ein bisschen Wald und Knoten nicht 
fehlen. 

Stamm Waräger 
Weitere Informationen www.bdp-waraeger.de 

 
Ganz anders  
und doch vertraut.  
 
Die 47. BdP Bundesversammlung kommt online zusammen. Demokratie leben in 
Zeiten von Corona. Delegierte aus Nordbayern waren dabei.  

 
„Es ist etwas Besonderes, was wir hier vorhaben“ – Mit diesen Worten eröffnete 
Sebastian Köngeter (Bundesvorsitzender) die 47. Bundesversammlung des Bund der 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder e.V. (BdP). Die Bundesversammlung stand aufgrund 
der anhaltenden Coronapandemie ganz im Zeichen der Digitalisierung und fand 
komplett online statt. Rund 140 Delegierte und Gäste aus ganz Deutschland nahmen 
im Rahmen einer Zoom-Konferenz von zu Hause aus teil, diskutierten und stimmten 
online ab. So konnte die partizipative Teilhabe an den demokratischen Prozessen für 
die Jugend im BdP trotz sozialer Distanz aufrechterhalten werden. Für alle 
Interessierten wurde die Bundesversammlung außerdem in einem eigens dafür  
eingerichteten Live-Ticker auf dem Blog pfa.de begleitet. Ohne große technische 

http://www.bdp-waraeger.de/


 17 -  Pflastersteine Juni / 2020 

Schwierigkeiten und wie immer mit viel Spaß an der Sache konnte die 47. Bundesver-
sammlung fast wie gewohnt stattfinden. Und nordbayrische Delegierte waren auch bei 
der zweitägigen Bundesversammlung vertreten. 

 
Für manch eine Partei war die digitale Versammlung ein Experiment, welches mit 
großem finanziellem und medialem Aufwand für ein paar Stunden betrieben wurde. 
Für die Pfadfinderinnen und Pfadfinder ist die online – Kommunikation nichts Be-
sonderes. Schon seit Jahrzehnten tauschen sie sich jährlich im Oktober ein Wochen-
ende lang weltweit mit Pfadfinderinnen und Pfadfindern beim JOTA / JOTI (Jamboree 
on the Air / Jamboree on the Internet) aus. 
So ist es auch eine Selbstverständlichkeit, dass nationale und internationale 
Aktivitäten wie Zeltlager u. a. bei online Besprechungen organisiert werden. 
Bereits 1984 organisierte der BdP Landesverband Bayern ein Zeltlager mit dem Motto 
„Abenteuer Computer“, bei dem Pfadfinderinnen und Pfadfinder den Umgang mit 
einem Computer auf dem Zeltlager ausprobieren konnten. 
Auch die Kommunikation ins Weltall ist den Pfadfinderinnen und Pfadfindern des BdP 
nicht fremd. So hatten 5.000 Kinder und Jugendliche am 1.8.17 acht Minuten Kontakt 
zum italienischen Astronauten Paolo Nespoli der Raumstation ISS beim Überflug über 
ihr Bundeslager in der mecklenburgischen Seenplatte. 
 
Die neue Bundesausbildungskonzeption, die an die aktuelle Ausbildungssituation der 
ehrenamtlicher Jugendleiter*innen im BdP angepasst wurde, wurde von der Bundes-
versammlung anerkannt.  
Aufgrund der sozialen Einschränkungen müssen in diesem Jahr einige Veran-
staltungen ausfallen. Ausgewichen wird in diesen Fällen auf einen Ersatztermin oder 
auf digitale Möglichkeiten des Pfadfindens. Fest geplant wird aber weiterhin das 
Bundeslager 2022. Für dessen Veranstaltungsort, ggf. in Bayern, wurde ein Meinungs-
bild eingeholt. 
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Da alle Pfadfindereinrichtungen wie Häuser und Zeltplätze zurzeit noch geschlossen 
sind, haben die BdP Gruppierungen erhebliche Umsatzeinbußen. Öffentliche Unter-
stützung erhalten sie nicht, da sie durch alle Raster der staatlichen Förderung  

 
fallen. Davon betroffen sind auch das Pfadfinderlandheim Schweinbach und Zeltplatz 
in Pommersfelden der Bamberger Pfadfinderinnen und Pfadfinder. Allein das BdP 
Bundeszentrum in Immenhausen bei Kassel erwartet einen Umsatzrückgang in Höhe 
von 250.000 Euro. Dies bedeutet, dass die Fortführung der Einrichtung gefährdet ist.  

BdP / Harald 
Weitere Informationen www.pfadfinden.de 

 
Das Geheimnis  
des alten Turms 
 
An einem späten Samstagnach-
mittag trifft sich unsere kleine Truppe 
mitten im Hohen Venn. Hermann-
Josef, Leiter der Gruppe und Träger 
der Abzeichen Schreibmaschine und 
Haushaltsführung, ist mal wieder 
guter Dinge: „Männer, bis zum 
Abend werden wir es locker bis zum 
nächsten geplanten Zeltplatz schaffen. Lasst uns aber zur Sicherheit noch mal auf die 
Karte schauen…“  
„Du hältst die Karte doch falsch rum“, meint Alex.  
„Das ist, mein junger Besserwisser, immer so. Ich passe die Karte der Nord-Süd-Lage 
an. Steht übrigens auch so im Handbuch.“  
„Klar! Wetten, dass wir hier noch im Dunkeln im Moor rumtrampeln werden.“ 
Hermann-Josef dreht zur Sicherheit die Karte um: „Ah ja, hm, ja, ja, direkt in Richtung 
Süden bis Dings, zweihundert Meter gerade aus und dann sind wir schon da… 
eventuell…“  
 
Die Truppe zieht weiter in die Richtung, wo der Süden vermutet wird. Allmählich wird 
es dunkler. Nico holt seine Taschenlampe aus dem Rucksack und schaltet sie ein. 

http://www.pfadfinden.de/
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Eine verirrter mexikanischer Streifenkauz schreit erschrocken auf.  
Plötzlich ruft John Junior: „Hey, Leute, tut mal gucken! Eine alte Ruine! Voll krass!“ 

Und tatsächlich, zwischen einigen hohen 
Bäumen lassen sich die Umrisse eines 
zerfallenen Turms erkennen.        
 
„Männer,“ sagt Hermann-Josef beeindruckt 
“ein Unikum, wir haben hier mal eben ein 
Denkmal aus fernen Zeiten entdeckt. Ich 
schlage vor es den Hermann-Josef-Turm 
zu nennen, nach seinem Entdecker!“ „Du 
spinnst doch wohl,“ sagt Alex, „guck mal 
hier steht ein Schild: Tour de Reinhard-
stein.“ Sofort kramt Nico sein 
multilinguistisches Wörterbuch aus dem 
Rucksack: „tableau…toujours… tour: der 
Turm. Tatsächlich. Tour de Hermann-
Josef!“  
„Spaß beiseite“ grinst Hermann-Josef, “wo 
wir nun mal hier sind, schlage ich vor,  
unsere Zelte aufzuschlagen. Einen 
besseren Platz werden wir im Dunkeln 

wohl kaum finden.“  
 
So machen sich alle 
an die Arbeit. Im Nu 
stehen ein Zelt für die 
drei Pfadfinder und 
eine kleine Feldküche. 
Vier Stunden später 
steht auch das 
elegante Leiterzelt. 
Gerade rechtzeitig. 
Denn da kommt schon 
der Regen in Strömen.  
Während Hermann-

Josef längst schläft, erzählen sich 
Alex, John Junior und Nico alte 
Spukgeschichten. Das 
Schnarchen von Hermann-Josef 
und das Heulen der Wind bilden 
dabei eine hübsche Kulisse: 
„Wuuuh, wuuuh, grrrr, grrrr...“  
Plötzlich nimmt Nico seine 
Taschenlampe und richtet sie 
nach draußen. Steht da etwa eine 
Gestalt neben dem Zelt?  

Ardy 
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Sanitärcontainer 
 
Bereits seit über vier Wochen sanieren die Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder des Stammes Asgard den Sanitärcontainer auf ihrem 
Grundstück.  

 
 
Mit dem Container 
steht eine zu-
sätzliche Toiletten-
anlage zur Ver-
fügung, die bei 
Gruppenstunden 
oder auch bei Zelt-
platzbelegung ge-
nutzt werden 
kann. 
 
Zuerst wurde der 
Container entkernt 

und anschließend isoliert. 
Eine Holzlattung und die 
Gipskartonplatten wurden 
befestigt und die vor-
handenen Fliesen verlegt. 
 
Die komplette Elektrik 
(Leitungen, Steckdosen, Be-
leuchtung innen und außen, 
Sicherungskasten) wurde in 
Eigenarbeit erstellt. Ebenso 
wurden sämtliche Rohre ver-
legt und das Handwasch- 
becken, die Toiletten- 

 
schüsseln und die  Spülkästen 
montiert.  
 
U. a. müssen noch die Wasch- 
und Spülmaschine ange-
schlossen, die Trennwände 
aufgebaut und der Eingangs-
bereich fertig erstellt werden. 

Detlev 
Weitere Informationen  
www.bdp-asgard.de 

http://www.bdp-asgard.de/
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Nobelpreis 

 
2019 verlieh die Königlich Schwedische 
Akademie der Wissenschaften Esther Duflo, 
Abhijit Banerjee und Michael Kremer den 
Nobelpreis für Wirtschaftswissenschaften für 
ihren experimentellen Ansatz zur Bekämpfung 
der globalen Armut. 

 
Die französische nationale Pfadfindervereinigung Les Éclaireuses et Éclaireurs 
Unionistes de France (EEUdF) gratulierte Esther Duflo, ehemalige Pfadfinderin und 
Leiterin der örtlichen Gruppe von Bois-Colombes, zu ihrer langjährigen Arbeit für die 
Ärmsten, was nun durch diese hochkarätige Auszeichnung anerkannt wurde.  
Die Bharat Scouts and Guides (Indien) haben stolz bestätigt, dass Abhijit Banerjee 
auch Pfadfinder der 24. Asoka Scout Group in Südkalkutta war! 
 

Der EEUdF teilte auch die Erklärung, die Esther Duflo 
in Bezug auf Scouting im Rahmen der Hundertjahrfeier 
ihres Verbandes im Jahr 2011 abgegeben hatte: "Ich 
bin der Bewegung in hohem Maße für das uner-
schütterliche Vertrauen in die Idee zu Dank ver-
pflichtet, dass die Welt gerechter, brüderlicher und 
lebensfähiger für alle sein kann, auch für die Ärmsten, 
und auch für den Glauben, dass dies der Fall ist." Es 
liegt an uns - für mich wie für jeden von uns - mein 
Bestes zu geben, damit diese bessere Welt entstehen 

kann." 

 
Duflo bekommt als jüngste Person überhaupt den Wirtschaftsnobelpreis. 

Mit Esther Duflo (46) bekommt erst zum zweiten Mal eine Frau den Wirtschaftsnobel-
preis. Zugleich ist sie die jüngste jemals ausgezeichnete Person. Erste Preisträgerin 
war im Jahr 2009 Elinor Ostrom. 
Doch alle Preisträger sind ungewöhnlich jung. Ester Duflo bekommt den Preis zu-
sammen mit ihrem Ehemann Abhijit Banerjee (58) mit dem sie gemeinsam am MIT in 
den USA forscht. Michael Kremer (54) hat einen Lehrstuhl in Harvard.  
 
Kein echter Nobelpreis 

Der Preis für Wirtschaftswissenschaften nimmt unter den Nobelpreisen eine Sonder-
stellung ein: Er wurde erst 1969 zum ersten Mal verliehen. 2009 erhielt erstmals eine 
Frau diesen Preis. Und bei den männlichen Preisträgern überwiegen deutlich 
Ökonomen, die an US-Universitäten oder in den Vereinigten Staaten gearbeitet haben. 
Der Wirtschafts-Nobelpreis ist streng genommen kein echter Nobelpreis, denn er geht 
nicht auf Alfred Nobels Testament zurück, sondern wurde erst nachträglich von der 
Schwedischen Reichsbank gestiftet - "in Gedenken an Alfred Nobel". Der Anlass war 
der 300. Geburtstag der Bank. 

World Scout Fondation / Harald 
Weitere Informationen www.worldscoutfoundation.org 

 

http://www.worldscoutfoundation.org/
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Spardabank Wettbewerb 
 
Wir haben das Bildungsprojekt und die Ausstellung „Wir 
wollten frei sein und diese Freiheit uns selbst verdanken. 
Warschauer Aufstand 1944 und seine Pfadfinderpost – 
Deutsch-Polnische Pfadfinder/innenkontakte“ 
bei „Sparda machts möglich“ angemeldet.  
 

Unseren Wettbewerbsbeitrag erreicht Ihr direkt unter: https://www.sparda-machts-
moeglich.de/profile/pfadfinder-f%c3%b6rdererkreis-nordbayern-e-v/ 

 
Bis zum 9.7.20, 16 Uhr kann jeder kostenlos abstimmen, welches Projekt von der 

SpardaBank gefördert werden soll. Jedes Projekt, das nach Abstimmungsende 
mindestens 300 Stimmen erhalten hat, erhält eine Grundförderung über 300 Euro. 
Jedem Internetnutzer stehen drei Abstimmcodes zur Verfügung, die per SMS an die 
vom Internetnutzer eingegebene Mobilfunknummer versendet werden. Die drei 
Stimmen können auch nur an ein Projekt vergeben werden. 

Mann erhält keine Werbung, usw. von der Spardabank! 
Wir benötigen 100 Menschen, die uns jeweils drei Stimmen geben.  
Vielen Dank für die Unterstützung, jede Stimme zählt! 

Harald 
Weitere Informationen www.pfadfinden-foerdern.de 

https://www.sparda-machts-moeglich.de/profile/pfadfinder-f%c3%b6rdererkreis-nordbayern-e-v/
https://www.sparda-machts-moeglich.de/profile/pfadfinder-f%c3%b6rdererkreis-nordbayern-e-v/
http://www.bdp-foerder-nord.de/
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Das Jahr 2020 ist  
unser Jubiläumsjahr.  
 
Wir werden 50 Jahre alt und möchten dies 
zum Anlass nehmen, um gemeinsam zurück auf die vergangene und die 
kommende Zeit zu blicken.  

 
Denn unser Verband ist lebendig und voller Ideen. Als Höhepunkt unseres Jubiläums 
möchten wir gemeinsam mit Euch ein Wochenende im September verbringen und dort 
höchst offiziell Geburtstag feiern.  

 
Das Lager 

Wir möchten nicht irgendwie feiern. Wir möchten uns mit möglichst vielen 
Pfadfinder*innen gemeinsam ein Wochenende Zeit nehmen, um auf die vergangenen 
50 Jahre zurück zu schauen und in die Zukunft zu blicken. Aus diese Grund veran-
stalten wir vom 18. bis 20. September 2020 ein Landeslager auf den SJR Zeltlager-
platz Ingolstadt. Auf dem Lager möchten wir zeigen, wie vielfältig und lebendig der 
BdP heute ist. Dafür brauchen wir deine Unterstützung. Melde dich jetzt mit deiner 
Idee oder einfach als Helfer*in/Teamer*in für das Jubiläumslager und gestalte mit. 
 
Die Gründung 

Am 1. März 1970 beschloss die Gründungsversammlung des "Pfadfinderbund e.V." in 
der Paul-Heyse-Straße 22, München die Gründung des heutigen BdP in Bayern. 18 
Gründungsmitglieder unterschrieben die Satzung und legten so den Grundstein für 
unseren Landesverband. Und im Jahr 2020 blicken wir nun auf 50 spannende Jahre 
mit Höhen, Tiefen, spannenden Aktionen und unzähligen unvergesslichen Er-
innerungen zurück. 

BdP LV Bayern 
Weitere Informationen www.bayern.pfadfinden.de 
 

http://www.bayern.pfadfinden.de/
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Wer sind wir? 

- Pfadfinder-Fördererkreis 
Nordbayern e.V. 
 
Wir sind … 

- ein eingetragener gemeinnütziger Verein. Unsere Mitglieder 
sind aktive und ehemalige Pfadfinderinnen und Pfadfinder, sowie Menschen, die der 
Arbeit des Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder (BdP) bzw. der Pfadfinder/innen-
bewegung nahe stehen. 
Wir sehen in der Verwirklichung der Pfadfinderidee einen Beitrag zur Verständigung 
über die Religions-, Kultur- und Ländergrenzen hinweg. Eine Möglichkeit für Kinder 
und Jugendliche sich auch in unserer Gesellschaft zu verwirklichen und Verant-
wortung zu übernehmen. 
Der Pfadfinder-Fördererkreis ist parteipolitisch und konfessionell neutral. Der Verein 
verfolgt das Ziel der Förderung der Pfadfinderidee und die Weiterbildung junger 
Menschen. 
Untereinander halten wir Verbindung durch gemeinsame Aktionen, Unterstützung bei 
der Organisation von Zeltlagern, bei Arbeitseinsätzen und über persönliche Kontakte.  
Seit 1.1.2020 sind wir korporatives Mitglied im Verband Deutscher Altpfadfindergilden 
e.V. (VDAPG). 
Jede/r, die/der die Ziele des Vereins anerkennt, kann Mitglied werden. 
Wir unterstützen …                                                                                                         

- alle Stämme und im Aufbau befindlichen Gruppen des BdP in Nordbayern bei der 
Beschaffung von Räumen, Öffentlichkeitsarbeit, Vermittlung von Know-how für die 
Pfadfinderarbeit, Suche nach Lagerplätzen, Vorbereitung von Auslandsfahrten und 
Vermittlung von Auslandskontakten, Anschaffung von Pfadfindermaterial wie Zelte.      
- durch Veröffentllichungen, Ausstellungen, Bildungsprojekte und ähnliche Veran-
staltungen die Bildungsarbeit des BdP. 
Wir mischen uns aber nicht in die aktive Arbeit der Stämme und Gruppen ein. 
Der BdP … 

- gehört den Weltorganisationen der Pfadfinderinnen (WAGGGS) und Pfadfinder 
(WOSM), den größten weltweiten Jugendorganisationen, an. 
- ist interkonfessionell und nicht an Parteien oder Interessengruppen gebunden. 
- ist neben DPSG und PSG (beide katholisch), BMPPD (muslimisch) und VCP 
(evangelisch) der international anerkannte Pfadfinder/innenverband in Deutschland. 
- ist ein Kinder- und Jugendverband, der koedukativ arbeitet und kein Er-  
  wachsenenorganisation im Hintergrund hat. 
- legt Wert auf internationale Erziehung, die Begegnung mit jungen Menschen aller    
  Nationen, Rassen und Religionen. Dies ist elementarer Bestandteil der Pfadfinder-  
  idee. 
Wir verstehen uns … 

- nicht als Konkurrenz zu den bestehenden Fördererkreisen der Stämme, sondern als 
Ergänzung. Viele unser Mitglieder sind auch Mitglied in den Fördervereinen ihrer 
Stämme. Wir bieten auch eine Heimat für ehemalige Pfadfinder/innen, die keinen 
Kontakt mehr zu ihren Stämmen bzw. deren Stämme sich aufgelöst haben. 
 

Weitere Informationen www.pfadfinden-foerdern.de 

http://www.bdp-foerder-nord.de/
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Wir freuen uns über Spenden! 
 

Pfadfinder-Fördererkreis Nordbayern e.V. 

Sparkasse Erlangen, Höchstadt, Herzogenaurach 

KontoNr. 60060121 BIC BYLADEM1ERH 

IBAN DE78 7635 0000 0060 0601 21  

Weitere Informationen manfred.jost@nefkom.net 
 

 

Archiv 
 

Der Pfadfinder–Fördererkreis Nordbayern e. V. will die 

Geschichte der deutschen und bayrischen Pfadfinder/ 

innenbewegung bewahren und hat ein umfangreiches Archiv 

zusammen getragen. Damit diese Sammlung auch in Zukunft 

Interessierten zur Verfügung steht, wurde eine Kooperation des Pfadfinder–

Fördererkreises Nordbayern e. V. mit dem Stadtarchiv Erlangen vereinbart, 

die u. a. die Lagerung der Unterlagen und Stücke im städtischen Archiv 

vorsehen. Wir freuen uns weiterhin über jedes Stück, welches das Archiv 

erweitert.  

Anfragen über www.pfadfinden-foerdern.de Kontakte - Kontakt per E-Mail 
 

                                                                    

                           
Brief-
marken  
für Bethel! 
Kontakt: 
www.pfadfinden-
foerdern.de 
   

 Ausstellungsheft   
 (DIN A 4, 48 Seiten, Preis: 7  
 Euro + Porto) zu bestellen bei  
 harald.rosteck@t-online.de 

mailto:manfred.jost@nefkom.net
http://www.pfadfinden-foerdern.de/
http://www.pfadfinden-foerdern.de/
http://www.pfadfinden-foerdern.de/
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Pflegefamilien gesucht! 
  

Unser Verein hat seine Wurzeln im Bund 

der Pfadfinderinnen und Pfadfinder (BdP) 

und ist ständig auf der Suche nach 

Familien, welche einen jungen 

Menschen in ihren Haushalt aufnehmen 

und integrieren würden (Pflegefamilien).  

Wir stehen Euch dabei 

überdurchschnittlich mit Rat  

und professioneller Unterstützung zur Seite. 

Gern würden wir alles weitere und eventuell entstandene  

Fragen mit Euch per Mail besprechen. Wir freuen uns auf Euch! 

  

Frank Kröner (Yeti) 

pflegefamilien@jugendhilfe-krisenintervention.de 

Tel. +49-152-31703300 
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